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Editorial
Herzlich willkommen, liebe Handballfreun-
de und Fans der TSG, zu den ersten Heim-
spielen unserer Männermannschaften im 
März 2023.

Wir haben an diesem Wochenende wieder 
ein prall gefülltes Programm an Handball-
spielen unserer Mannschaften, woraus das 
Duell unserer 1. Mannschaft als derzeit Ta-
bellenzweiter der Landesliga Mitte gegen 
den aktuell Tabellendritten HSG Lumdatal 
herausragt. Unsere Gäste aus dem Norden 
des Bezirkes Gießen führten gar bis über 
die Fastnachtspause das Klassement der 
Landesliga Mitte an, mussten die Tabellen-
führung dann aber mit einer Niederlage am 
vergangenen Samstag zu Hause gegen die 
HSG Wettenberg an die HSG Wiesbaden 
abgeben. Somit treffen heute zwei punkt-
gleiche Mannschaften aufeinander, die 
Erfolge benötigen, um den Druck auf die 
Spielgemeinschaft aus der Landeshaupt-
stadt aufrecht zu erhalten. Unser Team 
konnte mit einem 16-Tore-Sieg bei den 
TSF Heuchelheim wieder neues Selbstver-
trauen tanken und geht daraus gestärkt in 
die heutige Partie. Es ist jetzt wichtig, den 
Focus auf die eigene Leistung zu legen und 
Siege einzufahren. Alles andere liegt nicht 
mehr in unserer eigenen Hand. Deshalb 
wünschen wir unserer Truppe im heutigen 
Spiel, an die Leistung der Vorwoche an-
knüpfen zu können, und werden die Jungs 
dabei lautstark unterstützen.

Unsere 2. Mannschaft konnte am vergan-
genen Sonntag mit einem weiteren Kan-
tersieg in Breckenheim ihre Serie von 
sieben Siegen in sieben Spielen im neuen 
Jahr ausbauen. Dabei war die geringste 
Tordifferenz bei zwei Siegen mit sieben 
Toren, und dreimal wurden mehr als 40 
Tore erzielt! Eine wahrlich beeindruckende 
Bilanz, was die Spielstärke und den guten 
Ausbildungsstand unserer Junioren zum 
Ausdruck bringt. Deshalb wäre ein Auf-
stieg der Mannschaft von Trainer Christian 
Albat der nächste Schritt in der Entwick-
lung unserer Spieler. Um dieses Ziel wei-
ter zu verfolgen, muss auch unsere Zwote 
punkten, um den 2. Tabellenplatz in der 
BOL zu halten und den Tabellenführer TSG 
Oberursel, der am letzten Spieltag noch 
in der Eichendorffhalle zu Besuch ist, un-
ter Druck zu setzen. Heute wartet mit der 
MSG Schwarzbach wieder ein Derbygeg-
ner auf unsere Mannschaft, den es nicht 
zu unterschätzen gilt.

Auch unsere 3. Mannschaft war am ver-
gangenen Sonntag im Auswärtsspiel in 
Flörsheim erfolgreich. Dabei musste man 
auf einige Stammkräfte verzichten, die 
zeitgleich bei der 2. Mannschaft im Einsatz 

waren. Fünf aktuelle A-Jugend-Spieler 
unterstützen die Mannschaft des Trainer-
gespanns Stephane Monthuley/Thomas 
Brühl und brauchten etwas Anlaufzeit, um 
sich zu finden. Aber mit der vorhandenen 
Fitness wurde der 5-Tore-Rückstand zur 
Halbzeit gedreht und noch in einen 3-Tore-
Sieg gegen den unmittelbaren Verfolger 
HSG MainHandball umgedreht. Am morgi-
gen Sonntag wartet nun mit der SG Wehr-
heim/Obernheim der aktuelle Tabellenfüh-
rer und Meisterschaftsfavorit auf unsere 
Jungs. Sollte es unseren Jungs ab 18:45 
Uhr gelingen, der Mannschaft aus dem 
Hintertaunus ein Bein zu stellen, dann 
kann sich die Truppe weiterhin Hoffnung 
auf den Durchmarsch in die BOL machen.
Auch unsere 4. Mannschaft ist an diesem 
Wochenende wieder im Einsatz und kann 
am morgigen Sonntag mit einem Sieg bei 
der TuS Nordenstadt (14:30 Uhr, Taunus-
halle) Anschluss an die Aufstiegsplätze zur 
B-Klasse halten.

Bei der Jugend steht unsere männliche B-
Jugend im Mittelpunkt. Nach einem 20:20 
Unentschieden im Hinspiel am vergange-
nen Samstag treffen die Jungs von Trainer 
Thomas Scheerer im Rückspiel des Vier-
telfinales um die Hessenmeisterschaft am 
morgigen Sonntag um 17:00 Uhr in der 
Eichendorffhalle auf den Nachwuchs der 
HSG Hanau. Die Entscheidung, wer in das 
Halbfinale einzieht, fällt im Europacup Mo-
dus. Also bei Torgleichheit zählen die aus-
wärts mehr erzielten Tore. Unsere Jungs 
brauchen unsere totale Unterstützung. 
Also kommt auch am Sonntag zahlreich 
zur Anfeuerung in die Eichendorffhölle!

Zuvor sind ab 13:00 Uhr unsere Jüngs-
ten im Einsatz. Im Rahmen der Turnier-
runde des Bezirkes haben unsere beiden 
F-Jugend-Mannschaften drei Teams zu 
Gast. Auch hier lohnt ein Besuch, auch auf 
Grund der leckeren Bewirtung im Foyer.

Also wieder einiges los bei den Münsterer 
Handballern!

Deshalb: „Auf geht´s, Münster, kämpfen 
und siegen!“

Der Vorstand der Abteilung Handball

Mit Kantersiegen aus der Fastnachtspause zurück!
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Auf ins zweite Topspiel 2023

Liebe Fans und Freunde des Hand-
ballsports und der TSG,
	
es freut mich, euch zu unserem 
Heimspiel in der Eichendorffhalle 
begrüßen zu dürfen. Der heutige 
Gegner: die HSG Lumdatal.

Starten wir mit einem Rückblick 
auf die letzten Wochen. Nach einer 
sehr schmerzhaften Niederlage ge-
gen den direkten Konkurrenten aus 
Wiesbaden hieß es für uns Mund 
abputzen und neu sortieren. Die Li-
gapause zur Karnevalszeit kam uns 
dafür gerade recht. Nach der bitte-
ren Heimniederlage gegen die HSG 
aus Wiesbaden am vorletzten Spiel-
tag hatten wir - Trainerteam und 
Mannschaft - ausreichend Zeit, un-
sere Leistung zu analysieren und es 
besser zu machen.

Das Ziel klar im Blick, war der Geg-
ner am letzten Wochenende dann 
die TSF Heuchelheim. Ein Gegner, 
den wir nicht unterschätzten, war 
er doch im Mittelfeld der Tabelle 
angesiedelt. Und mit den richtigen 
Rückschlüssen fanden wir in die Er-
folgsspur zurück. Bereits in der ers-
ten Halbzeit wurden die Weichen für 
einen klaren Auswärtssieg gestellt, 
sodass wir schlussendlich die zwei 
Punkte mit nach Münster nehmen 
konnten.

Kommen wir zu unserem heutigen 
Gegner, der HSG Lumdatal. Das 
wird ein Spiel, welches an Brisanz 
nicht zu übertreffen ist. Es geht hier 
um nicht mehr oder weniger als die 
Meisterschaft in der Landesliga Mit-
te. Bei einem Sieg ständen wir wei-
terhin nur einen Zähler hinter dem 
Team des VfR Eintracht Wiesbadens, 
während die Gäste in diesem Fall 
bereits drei Punkte Abstand zur Ta-
bellenspitze aufzuholen hätten. Ein 
Sieg für uns ist also unerlässlich. 
Blicken wir auf das Duell aus der 
Hinrunde zurück, welches wir mit 
29:35 für uns entscheiden konnten, 
ist dies ein durchaus realistisches 

Wir schaffen das!

Ziel. Das Rennen um den begehr-
ten Aufstiegsplatz bleibt weiterhin 
spannend! Es heißt heute also 60 
Minuten gemeinsam kämpfen. Und 
zwar auf und neben dem Feld. Ge-
nau dafür brauchen wir jeden einzel-
nen Fan auf der Tribüne. Mit eurem 
Rückhalt können wir gemeinsam als 
Sieger vom Platz gehen.

Auf geht’s, Münster, kämpfen und 
siegen!

Euer Tom #29
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Nr.	 Name	 Alter	 Pos	 Tore	 7m	 2Min

2	 Jan-Niklas Müller	 21 	 RR	 _______	 ____	   ____
3	 Dominik Winzer Manso	 18	 LA	 _______	 ____	   ____
4	 Klaudio Hranjec	 25	 RL	 _______	 ____	   ____
5	 Moritz Klapdohr	 27	 RM	 _______	 ____	   ____
7	 Jonas Höllebrand	 24	 RL	 _______	 ____	   ____
9	 Bastian Schwarz	 26	 RR	 _______	 ____	   ____
11	 Simeon Jökel	 18	 Kreis	 _______	 ____	   ____
12	 Gustav Hein	 17	 TW	 _______	 ____	   ____
17	 Rafael Lodders	 19	 RL	 _______	 ____	   ____
19	 Felix Ikenmeyer	 26	 LA	 _______	 ____	   ____
20	 Mario Gonzalez-Borja	 23	 RL	 _______	 ____	   ____
21	 Sebastian Jacobi	 31	 LA	 _______	 ____	   ____
22	 Tim Klotz	 21	 Kreis	 _______	 ____	   ____
24	 Julian Schuster	 33	 RR	 _______	 ____	   ____
29	 Tom Gerntke	 20	 RA	 _______	 ____	   ____
32	 Sven Müller	 21	 TW	 _______	 ____	   ____
42	 Patrick Weber	 30	 RL	 _______	 ____	   ____
44	 Jan Fegert	 22	 RA	 _______	 ____	   ____
60	 Björn Heller	 20	 Kreis	 _______	 ____	   ____
90	 Dino Spiranec	 32	 TW	 _______	 ____	   ____

Trainer		  Daniel Wernig

Co-Trainer/ MA-Verantw.		  Sebastian Frieman
Physiotherapeutin		  Antonia Noll
Physiotherapeutin		  Ina Kircher
Mannschaftsarzt		  Dr. Oliver Seibert

TS
G

 M
ünster

H
S
G

 Lum
datal

Nr.	 Name	 Alter	 Pos	 Tore	 7m	 2Min

6	 Max Kühn			   _______	 ____	   ____
8	 Janek Henke 			   _______	 ____	   ____
10	 Sascha Weigel			   _______	 ____	   ____
11	 Alexander von Bierbrauer zu Brennstein	 _______	 ____	   ____
13	 Jan Philipp Schmitz 			   _______	 ____	   ____
15	 Moritz-Luca Rein			   _______	 ____	   ____
16	 Nils Kaiser			   _______	 ____	   ____
19	 Florian Mohr 			   _______	 ____	   ____
20	 Jonas Schlapp 			   _______	 ____	   ____
21	 David Hofmann 			   _______	 ____	   ____
22	 Michael Kern			   _______	 ____	   ____
23	 Leon Ziegler 			   _______	 ____	   ____
24	 Marcel Köhler 			   _______	 ____	   ____
31	 Lorenz Heß			   _______	 ____	   ____
51	 Pascal Solbach			   _______	 ____	   ____
97	 Julian Schneider 			   _______	 ____	   ____
99	 Jan Vogel			   _______	 ____	   ____

Trainer:	 Eike Schuchmann
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Topspiel in der Eichendorffhalle! Der 
heutige Gast ist die HSG Lumdatal. 
Die Spielgemeinschaft aus Allendorf 
spielte schon im vergangenen Jahr 
in der Aufstiegsgruppe der Landes-
liga Mitte, und auch in dieser Sai-
son spielt das Team von Trainer Eike 
Schuchmann oben mit. Punktgleich 
mit unserer Ersten stehen sie aktu-
ell auf dem 3. Tabellenplatz und da-
mit mittendrin im Aufstiegskampf.
Dabei kam der HSG womöglich ihre 
Erfahrung mit der Landesliga zum 
Vorteil. Vom ersten Saisonspiel an 
arbeitete die Mannschaft konti-
nuierlich auf den Aufstieg hin und 
gewann ihre ersten sechs Spiele 
größtenteils souverän. Erst unsere 
TSG konnte den Allendorfern zwei 
Punkte klauen. Im Hinspiel gewan-
nen unsere Jungs nicht zuletzt dank 
eines überragenden Basti Schwarz 
mit 35:29 in fremder Halle.

Und nur zwei Spiele später kassier-
te die HSG auch schon ihre zweite, 
diesmal eher überraschende Nie-
derlage bei der TG Kastel (30:28). 
Diese Niederlage schien sie aller-
dings wachgerüttelt zu haben, denn 
das folgende Spitzenspiel gegen 
die HSG VfR/Eintracht Wiesbaden 
konnte zu Hause mit 29:28 knapp 
gewonnen werden.

Heute zu Gast: HSG Lumdatal

Es folgten wieder deutlichere Siege 
gegen die TSF Heuchelheim (34:21) 
und die HSG Dilltal (38:21). Zwar 
wurden die folgenden Spiele wie-
der enger, doch auch an den folgen-
den sechs Spieltagen gab die HSG 
rund um ihre Toptorschützen Florian 
Mohr und Marcel Köhler keine Punk-
te mehr aus der Hand.

Umso ärgerlicher für sie, dass man 
ausgerechnet vor dem großen Aufei-
nandertreffen mit unserer „1A“ den 
nächsten Rückschlag hinnehmen 
musste. Am vergangenen Spieltag 
verlor man ausgerechnet in heimi-
scher Halle gegen die HSG Wetten-
berg mit 30:35. Ob und wie gut die 
Gäste diese Niederlage verkraftet 
haben bleibt abzuwarten. Wir freu-
en uns auf jeden Fall auf ein gutes 
und spannendes Spiel!
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D
ie Lage der Liga

Die entscheidende Phase in der Liga 
beginnt - noch sieben Spiele sind in 
dieser Spielzeit auszutragen - und 
sowohl im Aufstiegs- als auch im 
Abstiegskampf geht es in den kom-
menden Wochen heiß her. 

Nach unserem souveränen Aus-
wärtserfolg in Heuchelheim am 
vergangenen Wochenende (23:39) 
stehen wir aufgrund des besseren 
direkten Vergleichs mit ebenfalls 
sechs Minuspunkten wieder vor der 
HSG Lumdatal auf dem 2. Tabel-
lenplatz. Die HSG verlor ihr Heim-
spiel gegen die wiedererstarkte 
HSG Wettenberg um Toptorschüt-
ze Tom Warnke (11 Tore). Dass die 
HSG Wettenberg - trotz sehr holpri-
ger Hinrunde - in der Lage ist, jede 
Mannschaft in der Landesliga zu 
schlagen, ist den Ligakennern be-
wusst und war demnach auch keine 
riesige Überraschung. 

Die HSG VfR/Eintracht Wiesbaden 
bewältigte ebenfalls die Pflichtauf-
gabe gegen die HSG EppLa deutlich 
mit 31:24 und verweilt weiterhin 
mit einem Minuspunkt weniger an 
der Tabellenspitze. Ein spannender 
Saisonendspurt ist hier vorprogram-
miert und wird uns TSG-Fans noch 
den ein oder anderen Nervenstrang 
kosten. 

Aufgrund des überraschend deut-
lichen Heimerfolgs der HSG Dilltal 
über die HSG Goldstein/Schwan-
heim wird es auch am unteren Ta-
bellenende noch einmal richtig eng. 
Die Verstärkungen auf Seiten von 
Dilltal zur Winterpause durch Ex-
Bundesligaspieler Christian Rom-
pf (Hüttenberg) und Torwart Matic 
Gercar (ebenfalls Ex-Profi) scheinen 
Früchte zu tragen. Beide Mannschaf-
ten sind damit nur drei Punkte von 
den Abstiegsrängen entfernt, wo 
aktuell Idstein, EppLa und Griedel 
stehen. Auch die TSF Heuchelheim, 
die sich aktuell mit vielen Verletz-
ten herumklagen müssen und ge-
gen uns eine katastrophale Leistung 
boten, werden sich noch auf einen 
nervenaufreibenden Schlussspurt 
einstellen müssen.  

Es könnt‘ alles so einfach sein, ist es aber nicht

Somit gibt es aktuell auch nur 4-5 
Mannschaften, die sich im sicheren 
Mittelfeld bewegen und kaum noch 
Chancen nach oben oder unten ha-
ben. Hier bleibt abzuwarten, inwie-
weit diese Teams vor allem noch 
Einfluss auf den Aufstiegskampf ge-
gen die Top-Mannschaften der Liga 
nehmen können. Vor allem Duten-
hofen sowie der TuS Holzheim sind 
eigentlich auch immer mal für eine 
Überraschung gut.

An diesem Wochenende wartet für 
unsere TSG der nächste Meilenstein 
zum Aufstieg im Topspiel gegen die 
HSG Lumdatal, während Wiesbaden 
wieder nur die Hausaufgaben gegen 
den TV Idstein erledigen muss. Wir 
haben außerdem an diesem Sonn-
tag ein Kellerduell bei der HSG Ep-
pLa, die die TSF Heuchelheim zu 
Gast haben, und ein brisantes Spiel 
im Verfolgerfeld zwischen der HSG 
Hochheim/Wicker und der HSG 
Wettenberg. 

Wir TSG’ler müssen natürlich noch 
auf einen Stolperstein für die VfR/
Eintracht hoffen und selbst bei sechs 
Minuspunkten bleiben. Die Marsch-
route für die TSG Münster ist also 
ganz klar - jedes Spiel gewinnen 
und in jedem Spiel Vollgas geben.

Seid für unsere Jungs der 8. Mann 
auf dem Feld und unterstützt sie bis 
zum Schluss, damit wir im nächsten 
Jahr in diesem Artikel wieder über 
die Oberliga Hessen berichten kön-
nen.

Auf geht`s, TSG!
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A-Jugend
Am Samstag, den 25.02.2023, emp-
fing die TSG Münster die HSG Rod-
gau Nieder-Roden am 8. Spieltag 
der Pokalrunde der Jugendbundesli-
gasaison 22/23.

Nachdem die Münsterer am voran-
gegangenen Wochenende den lan-
gersehnten ersten Sieg des Jahres 
2023 feierten, hoffte man gegen die 
Favoriten vom Baggersee auf eine 
kleine Sensation. Zwar fehlten die 
Spieler des Jahrgangs 2006 kom-
plett, um sich voll auf die Hessen-
meisterschaft der B-Jugend zu kon-
zentrieren, dennoch konnte man auf 
die Unterstützung einiger A2-Spieler 
bauen. Dementsprechend motiviert 
startete die Mannschaft von Trainer 
Tim Dautermann in das Spiel und 
lieferte auch in den ersten Minuten 
einen offenen Schlagabtausch. Nach 
anfänglichen Schwierigkeiten fan-
den die Jungs in Blau immer bes-
ser in die torreiche Partie. So stand 
es nach nur 17 gespielten Minuten 
bereits 10:11. Durch mehrere Zeit-
strafen zurückgeworfen und weniger 
Struktur im Angriffsspiel schafften 
es die Gastgeber leider nicht, die 
Partie bis zur Halbzeitpause ausge-
glichen zu gestalten, und so ging es 
mit einem 14:20 in die Halbzeitpau-
se.

Besserung brachte auch der Wie-
deranpfiff nicht. Münster schaffte es 
auch hier nicht, den offensivstarken 
Rodgauern eine griffige Abwehr ent-
gegenzusetzen. Angetrieben von ei-
nem starken Ben Seidel, spielten die 
Gäste ihre Stärken souverän aus und 

hatten auf beiden Seiten des Spiel-
felds die Oberhand. Am Ende lasen 
die Zuschauer der Eichendorffhalle 
ein 25:34 auf der Anzeigetafel, die 
Überraschung blieb aus.

Weiter geht es für die A-Jugend der 
TSG am Samstag, den 11.03.2023, 
im Auswärtsspiel gegen den HSC 
2000 Coburg.

Für die TSG spielten (und trafen): 
Lars Zelser, Lennart Liebeck (je 7), 
Sören Kilp (4), David Kunadt, Niklas 
Herr (je 3), Jonathan Widera (1), 
Achim-Solon Baxmeyer, Adrian Krä-
mer, Florian Kilp, Moritz Thum, Si-
mon Bergerhoff und Petar Puda so-
wie im Tor Marius Knop und Moritz 
May.

Überraschung bleibt aus
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erren 2

5 Spiele – 5 Siege! Die Rückrunden-
bilanz der noch jungen Diva Zwote 
Mannschaft konnte sich bisher sehen 
lassen. 

Mit dem entsprechenden Selbstver-
trauen ging man in das erste Top-
spiel der Rückrunde. Zu Gast war das 
Starensemble der TG Schierstein, die 
sich nach dem Punktgewinn gegen 
den Ligaprimus aus Oberursel noch 
einmal berechtigte Hoffnungen auf 
den Relegationsplatz machen durf-
ten. Aber Wiedergutmachung war an-
gesagt. Nachdem der TSG Kutter in 
der Hinrunde noch auf Grund gelau-
fen war, wollten die Greenhorns um 
Albert „Hungry“ Kausch und Domi-
nik „das Winzer hat nichts mit dem 
Wein zu tun“ Manso ihre Sache nun 
besser machen. Vollends motiviert 
startete unsere Zwote in die Partie. 
Während die Defensive der Münsterer 
Buben einer Seeblockade glich, hatte 
man in der Offensive durchaus seine 
Startschwierigkeiten. Völlig unerwar-
tet und trotz entsprechender Vorbe-
reitung scheiterte man, wie im Hin-
spiel, immer wieder am gegnerischen 
Torhüter. Der ein oder andere selbst-
ernannte Rückraumshooter – Hust: 
Joooosua – bevorzugte es sogar, die 
Betonwand der heimischen Halle 
weich zu schießen. Nach dem Sei-
tenwechsel bot sich dem erfolgsver-
wöhnten Flachadel aus Münster dann 
ein anderes Bild. Wie auch schon im 
Hinspiel gehörte die zweite Halbzeit 
ganz den blau/weißen aus Kelkheim. 
Das weiße Ballett, unter der Regie von 
Raffa „Flamingoplauze“ Lodders und 
Joshua „erste Halbzeiten liegen mir 
nicht“ Löw, zauberte eine tadellose 
Leistung auf den staubbelegten Bo-
den der Kelkheimer Eichendorffhalle. 
Der Schiersteiner Tanker erleidete ei-
nen deutlichen Schiffbruch in Münster 
und wird sich in der nächsten Zeit in 
der örtlichen Werft erholen müssen. 
Nach einer eindrucksvollen Leistung 
trennte man sich am Ende mit 39:20 
zu Gunsten der Hausherren. 

Am vergangenen Wochenende stand 
das altehrwürdige und historische 
Derby gegen Wallau auf dem Pro-
gramm. Allerdings eher „Derby-light“, 
denn Breckenheim, Wallau und Mas-
senheim haben sich vor einigen Jahren 

aus Gründen zu einer Handballspiel-
gemeinschaft zusammengeschlossen. 
Kommt dem ein oder anderen sicher-
lich bekannt vor... Obwohl die 5. Jah-
reszeit einige erholsame Tage für die 
Mannen um Laurits „wir haben zu we-
nige Kabinenfeste“ Liebeck und Tobi-
as „kennt sich jemand mit Kameras 
aus“ Bröscher bereithielt, musste un-
sere Zwote weiterhin auf einige wich-
tige Stützen verzichten. Vor allem 
der Ausfall von unserem Leader und 
Häuptling Fabi „als ob ich mein Auto 
selber wasche“ Frank, schmerzt im-
mer noch – gute Besserung weiterhin! 
Unterstützung fanden die Offiziellen 
im „most flexible“ Programm der TSG 
– „3. Liga Plus“. Am Kreis ergänzte 
uns das Fußballwunder Maddin „Sö-
ren“ Kilp, die Rückraumachse kom-
plettierte der älteste Jung-Nachwuchs 
der örtlichen Metzger-Familie, Lars 
„die 77 ist mir wichtig“ Zelser. Die Ge-
schichte des Spiels ist schnell erzählt. 
Nach nervösem Beginn, inklusive 
der üblichen Fehlwürfe von nah und 
fern, schaffte es unsere Zwote, sich 
Step-by-Step abzusetzen. Einer der 
Architekten des Erfolgs war wieder 
einmal mehr Stefaaan „Smartphones 
sind eine tolle Erfindung“ Mollath, der 
trotz seiner Fingerverletzung mit ei-
ner soliden Leistung überzeugte. Ne-
ben ein paar kleineren Aufregern, die 
vor allem unseren Kassenwart Nico 
„jeder geht automatisch davon aus, 
dass ich nach Malle fahre“ Schreiber 
freute, blieb auch die zweite Halbzeit 
ereignislos. Fans berichteten nach 
dem Spiel von einer Stimmung am Li-
mit, phasenweise kam es wohl schon 
mal vor, dass Tore beider Mannschaf-
ten unbeklatscht blieben. Am Ende 
gewann unsere Zwote erneut mit 19 
Toren Differenz und arbeitet weiterhin 
dem Ziel Aufstieg „Relegation ist eh 
geiler“ entgegen. 

Kommenden Samstag (04.03.2023, 
16:30 Uhr) geht es dann zuhause ge-
gen die MSG Blackstream. 

Es grüßt, 

Eure Zwote

Zwote in Topform
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A
lle S

piele
Samstag, 04.03.2023									       
 A 	 13:00	 wC2	 TSG Eddersheim  -   TSG Münster II			   BOL
 A 	 15:00	 mD1	 mJSG Schwalb./Niederhö.  -   TSG Münster		  BOL
 H 	 15:00	 wD	 TSG Münster  -   TSG Oberursel II				    BZL
 A 	 15:45	 mC2	 TSG Oberursel  -   TSG Münster II				    BOL
 H 	 16:30	 II	 TSG Münster II  -   MSG Schwarzbach			   BOL
 H 	 19:00	 I	 TSG Münster  -   HSG Lumdatal				    LL

Sonntag, 05.03.2023										       
 A 	 09:30	 mE2	 TSG Eddersheim II  -   TSG Münster II			   SR
 H 	 10:00	 wE2	 TSG Münster II  -   TSG Oberursel III			   SR
 A 	 11:30	 wC3	 HSG Steinb./Kronb./Glash.  -   TSG Münster III		  BZL
 H 	 11:30	 wE1	 TSG Münster  -   TSG Oberursel				    SR
 H 	 13:00	 F	 TSG Münster I  -   						      TR
 A 	 13:00	 mD2	 TuS Nordenstadt  -   TSG Münster II			   BZL
 A 	 13:30	 mE1	 mJSG Schwalb./Niederhö.  -   TSG Münster		  SR
 H 	 14:15	 wB	 TSG Münster  -   TSG Oberursel II				    BOL
 A 	 14:30	 wC1	 TSG Oberursel  -   TSG Münster				    OL
 A 	 14:30	 IV	 TuS Nordenstadt II  -   TSG Münster IV			   BZL
 A 	 17:15	 mB2	 FTG Frankfurt  -   TSG Münster II				    BOL
 H 	 17.00	 mB1	 TSG Münster  -   HSG Hanau				    OL
 H 	 18:45	 III	 TSG Münster III  -   SG Wehrh./Obernh.			   BZL

Samstag, 11.03.2023									       
 A 	 10:30	 wE1	 TSG Oberursel II  -   TSG Münster				    SR
 H 	 13:00	 wC3	 TSG Münster III  -   Eintr. Frankfurt				   BZL
 A 	 14:00	 wC1	 TSG Münster  -   wJSG Bieber/Heuchelheim		  OL
 H 	 14:45	 wC2	 TSG Münster II  -   HSG BIK Wiesbaden			   BOL
 A 	 15:30	 wB	 HSG Eschh./Steeden  -   TSG Münster			   BOL
 A 	 15:30	 mA1	 HSC 2000 Coburg  -   TSG Münster				   BL
 A 	 16:00	 wC1	 JSG Groß-Umstadt Habitzheim oder	 HSG			   OL
			   Weiterstadt/Braunsh./Worfld.  -   TSG Münster	
 H 	 17:00	 mC2	 TSG Münster II  -   mJSG Schwarzbach			   BOL
 A 	 19:00	 mA2	 TSG Münster II  -   TuS Holzheim				    OL

Sonntag, 12.03.2023										       
 H 	 09:00	 mE2	 TSG Münster II  -   mJSG Schwarzbach II			   SR
 H 	 10:30	 mE1	 TSG Münster  -   TSG Oberursel				    SR
 H 	 12:00	 mC1	 TSG Münster  -   HSG Kahl/Kleinostheim			   OL
 H 	 14:30	 mD1	 TSG Münster  -   HSG EppLa					    BOL
 H 	 16:00	 mB2	 TSG Münster II  -   mJSG Schwarzbach			   BOL
 A 	 16:00	 mC1	 TV Hersfeld  -   TSG Münster				    OL

Samstag, 18.03.2023									       
 H 	 11:00	 wC1	 TSG Münster  -   JSG Groß-Umstadt Habitzheim
			   oder HSG Weiterstadt/Braunshardt/Worfelden		  OL
 H 	 13:00	 wC2	 TSG Münster II  -   HSG Goldstein/Schwanh.		  BOL
 H 	 14:45	 wC3	 TSG Münster III  -   wJSG Bad Soden/Schwalb./Niederh.	BZL
 A 	 15:00	 mC1	 TSG Münster  -   TV Hersfeld				    OL
 H 	 15:00	 wC1	 wJSG Bieber/Heuchelheim  -   TSG Münster		  OL
 H 	 15:45	 wB	 TSG Münster  -   SV Seulberg				    BOL
 A 	 17:00	 mC1	 HSG Kahl/Kleinostheim  -   TSG Münster			   OL
 A 	 17:30	 I	 HSG Hochh./Wicker  -   TSG Münster			   LL
 A 	 18:30	 II	 TG Eltville  -   TSG Münster II				    BOL

Sonntag, 19.03.2023										       
 H 	 09:00	 mE2	 TSG Münster II  -   mJSG Schwalb./Niederhö. III		  SR
 H 	 10:30	 mE1	 TSG Münster  -   HSG Goldstein/Schwanh.			  SR
 A 	 11:15	 mD1	 TuS Dotzheim  -   TSG Münster				    BOL
 H 	 12:00	 wE2	 TSG Münster II  -   SV Seulberg				    SR
 A 	 12:00	 mD2	 HSG BIK Wiesbaden  -   TSG Münster II			   BZL
 A 	 12:00	 mB2	 HSG Hochh./Wicker II  -   TSG Münster II			   BOL
 A 	 13:00	 mA2	 TSV Vellmar  -   TSG Münster II				    OL
 H 	 13:30	 wE1	 TSG Münster  -   wJSG Bad Soden/Schwalb./Niederh.	 SR
 H 	 15:00	 wD	 TSG Münster  -   wJSG Bad Soden/Schwalb./Niederh.	 BZL
 A 	 16:00	 mC2	 HSG BIK Wiesbaden  -   TSG Münster II			   BOL
 A 	 20:00	 III	 Eintr. Frankfurt  -   TSG Münster III				   BZL

BL
Bundesliga
OL
Oberliga Hessen
HL
Hessenliga
LL
Landesliga
BOL
Bezirksoberliga
BZL
Bezirksliga
BZP
Bezirkspokal
SR
Spielerunde
T, TU, TR
Turnier
TEST
Testspiel
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Herren 1                     Landesliga - Mitte
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 HSG VfR/Eintr. Wiesbaden 	 19 	 16 	 1 	 2 	 538:466	33:5
2 	 TSG Münster 	 19 	 16 	 0 	 3 	 600:443	32:6
3 	 HSG Lumdatal 	 19 	 16 	 0 	 3 	 589:489	32:6
4 	 HSG Wettenberg 	 19 	 13 	 1 	 5 	 565:506	27:11
5 	 HSG Hochh./Wicker 	 19 	 13 	 0 	 6 	 626:543	26:12
6 	 HSG Dutenh./Münchh. III 	 19 	 8 	 3 	 8 	 500:522	19:19
7 	 TuS Holzheim 	 19 	 8 	 1 	 10 	 545:557	17:21
8 	 TG Kastel 	 19 	 8 	 0 	 11 	 494:574	16:22
9 	 TSF Heuchelheim 	 19 	 6 	 1 	 12 	 494:547	13:25
10 	HSG Goldstein/Schwanh. 	 19 	 5 	 2 	 12 	 518:558	12:26
11 	HSG Dilltal 	 19 	 6 	 0 	 13 	 504:573	12:26
12 	HSG EppLa 	 19 	 4 	 1 	 14 	 477:534	9:29
13 	TV Idstein 	 18 	 4 	 0 	 14 	 423:491	8:28
14 	TSV Griedel 	 18 	 4 	 0 	 14 	 501:571	8:28

Herren 2                        Bezirksoberliga
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 TSG Oberursel 	 19 	 17 	 1 	 1 	 559:428	35:3
2 	 TSG Münster II 	 19 	 16 	 0 	 3 	 682:510	32:6
3 	 TG Rüsselsheim 	 19 	 13 	 2 	 4 	 518:472	28:10
4 	 TG Schierstein 	 19 	 11 	 5 	 3 	 552:525	27:11
5 	 HSG Neuenh./Altenh. 	 19 	 10 	 1 	 8 	 613:587	21:17
6 	 TuS Holzheim II 	 19 	 8 	 5 	 6 	 529:531	21:17
7 	 TSG Eddersheim 	 19 	 8 	 4 	 7 	 606:579	20:18
8 	 TG Eltville 	 19 	 10 	 0 	 9 	 571:576	20:18
9 	 MSG Schwarzbach 	 19 	 9 	 0 	 10 	 649:621	18:20
10 	HSG Breckenh./W./M. II 	 19 	 9 	 0 	 10 	 562:573	18:20
11 	ESG Niederhofheim/Sulzb. 	19 	 5 	 2 	 12 	 579:623	12:26
12 	MSG Eschbach 	 19 	 2 	 2 	 15 	 543:643	6:32
13 	HSG EppLa II 	 19 	 2 	 1 	 16 	 438:558	5:33
14 	HSG Sindlingen/Zeilsh. 	 19 	 1 	 1 	 17 	 422:597	3:35

Herren 3                            Bezirksliga A
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 SG Wehrh./Obernh. 	 18 	 17 	 0 	 1 	 565:423	34:2
2 	 TV Petterweil II 	 18 	 14 	 2 	 2 	 559:466	30:6
3 	 TSG Münster III 	 17 	 11 	 2 	 4 	 560:473	24:10
4 	 HSG MainHandball 	 18 	 10 	 2 	 6 	 564:504	22:14
5 	 Eintr. Frankfurt 	 17 	 9 	 0 	 8 	 526:464	18:16
6 	 TSG Eddersheim II 	 17 	 8 	 1 	 8 	 533:552	17:17
7 	 TuS Dotzheim II 	 18 	 8 	 0 	 10 	 442:433	16:20
8 	 HSG Goldstein/Schwanh. II 	18 	 8 	 0 	 10 	 510:550	16:20
9 	 HSG Eschh./Steeden 	 16 	 7 	 1 	 8 	 492:510	15:17
10 	HSG BIK Wiesbaden 	 18 	 7 	 1 	 10 	 560:555	15:21
11 	FTG Frankfurt 	 16 	 5 	 0 	 11 	 405:453	10:22
12 	TSG Oberursel II 	 18 	 4 	 1 	 13 	 506:575	9:27
13 	ESG Niederh./Sulzb. II 	 17 	 0 	 0 	 17 	 319:583	0:34

14 	HSG Steinb./Kronb./Glash.	 zurückgezogen am 19.01.2023 

A-Jugend	 DHB Jugendbundesliga
			  Handball Pokalrunde 2
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1	 HSG Rodgau Nieder-Roden	 8/10	 7	 0	 1	 288:216	14:2
2	 HSG 2000 Coburg	 7/10	 6	 0	 1	 245:215	12:2
3	 HSG Dutenhofen/Münchh.	 7/10	 3	 1	 3	 209:207	7:7
4	 TSG Münster	 8/10	 3	 0	 5	 247:259	6:10
5	 SG DJK Rimpar	 7/10	 1	 1	 5	 192:223	3:11
6	 HSG Hanau	 7/10	 1	 0	 6	 193:254	2:12

A-Jugend 2                 Oberliga Gruppe 2
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 SG Bruchköbel 	 10 	 9 	 0 	 1 	 321:226	18:2
2 	 HSG Hochh./Wicker 	 10 	 7 	 0 	 3 	 295:266	14:6
3 	 TuS Holzheim 	 10 	 6 	 0 	 4 	 302:289	12:8
4 	 TSG Münster II 	 10 	 5 	 0 	 5 	 264:242	10:10
5 	 TV Trebur 	 10 	 3 	 0 	 7 	 276:314	6:14
6 	 HSG Breckenh./W./M. 	 10 	 0 	 0 	 10 	 221:342	0:20

weibl. B-Jugend               Bezirksoberliga
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt

1 	 TSG Oberursel II 	 14 	 14 	 0 	 0 	 458:260	28:0
2 	 TSG Eddersheim 	 13 	 11 	 0 	 2 	 352:247	22:4
3 	 TSG Münster 	 13 	 11 	 0 	 2 	 321:228	22:4
4 	 TV Petterweil 	 14 	 8 	 0 	 6 	 301:266	16:12
5 	 TG Kastel 	 13 	 7 	 0 	 6 	 232:243	14:12
6 	 TV Idstein 	 13 	 4 	 0 	 9 	 259:311	8:18
7 	 HSG Eschh./Steeden 	 13 	 4 	 0 	 9 	 237:305	8:18
8 	 HSG Main-Nidda 	 13 	 3 	 0 	 10 	 202:302	6:20
9 	 SV Seulberg 	 13 	 2 	 0 	 11 	 207:289	4:22
10 	wJSG Eltville/GW Wiesb. 	 13 	 2 	 0 	 11 	 233:351	4:22

B-Jugend 	 HHV Hessenmeister-
			  schaft  Viertelfinale
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  

1	 TSG Münster	 1/2	 0	 1	 0	 20:20	 1:1
2	 HSG Hanau	 1/2	 0	 1	 0	 20:20	 1:1

Herren 4              Bezirksliga C Gruppe 1
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 HSG Neuenh./Altenh. II 	 17 	 14 	 0 	 3 	 511:407	28:6
2 	 MSG Schwarzbach II 	 15 	 12 	 1 	 2 	 414:325	25:5
3 	 HSG VfR/Eintr. Wiesb. III 	 14 	 12 	 0 	 2 	 442:325	24:4
4 	 TSG Münster IV 	 16 	 12 	 0 	 4 	 512:403	24:8
5 	 SV Bad Camberg 	 17 	 9 	 0 	 8 	 464:452	18:16
6 	 TuS Nordenstadt II 	 16 	 7 	 0 	 9 	 442:424	14:18
7 	 TV Erbenheim II 	 17 	 7 	 0 	 10 	 383:440	14:20
8 	 TG Eltville II 	 15 	 6 	 0 	 9 	 368:404	12:18
9 	 HSG MainHandball II 	 14 	 5 	 1 	 8 	 362:397	11:17
10 	TSG Eddersheim III 	 15 	 5 	 0 	 10 	 386:426	10:20
11 	TuS Schupbach 	 15 	 2 	 0 	 13 	 306:409	4:26
12 	HSG Eschh./Steeden II 	 17 	 2 	 0 	 15 	 363:541	4:30



D-Jugend                       Bezirksoberliga
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 TSG Münster 	 12 	 11 	 0 	 1 	 461:300	22:2
2 	 mJSG Schwarzbach 	 12 	 11 	 0 	 1 	 357:228	22:2
3 	 TuS Dotzheim 	 11 	 9 	 0 	 2 	 273:247	18:4
4 	 mJSG Schwalb./Niederhö. 	 11 	 6 	 0 	 5 	 263:255	12:10
5 	 JSG Gonzenh./Ober-Eschb. 	11 	 5 	 0 	 6 	 269:270	10:12
6 	 HSG Neuenh./Altenh. 	 12 	 4 	 0 	 8 	 293:364	8:16
7 	 PSV GW Wiesbaden 	 12 	 3 	 0 	 9 	 248:339	6:18
8 	 HSG EppLa 	 12 	 2 	 0 	 10 	 252:325	4:20
9 	 TG Rüsselsheim 	 13 	 2 	 0 	 11 	 291:379	4:22

weibl. C-Jugend           Oberliga Gruppe 2
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 TSG Münster 	 13 	 13 	 0 	 0 	 469:258	26:0
2 	 HSG Kleenh.-Langg. 	 13 	 10 	 0 	 3 	 379:284	20:6
3 	 TV Petterweil 	 13 	 8 	 1 	 4 	 326:278	17:9
4 	 TuS Nordenstadt 	 12 	 6 	 2 	 4 	 344:338	14:10
5 	 TSG Oberursel 	 12 	 6 	 1 	 5 	 286:301	13:11
6 	 HSG Rodgau/N.-Roden 	 13 	 2 	 2 	 9 	 282:396	6:20
7 	 wJSG Eltville/GW Wiesb. 	 13 	 2 	 0 	 11 	 243:337	4:22
8 	 SG Bruchköbel 	 13 	 1 	 0 	 12 	 283:420	2:24

C-Jugend                   Oberliga Gruppe 2
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 TV Hüttenberg 	 14 	 14 	 0 	 0 	 550:248	28:0
2 	 TSG Münster 	 14 	 12 	 0 	 2 	 473:333	24:4
3 	 TG Schierstein 	 14 	 8 	 1 	 5 	 354:364	17:11
4 	 HSG EppLa 	 14 	 7 	 0 	 7 	 428:437	14:14
5 	 TuS Holzheim 	 14 	 6 	 1 	 7 	 426:417	13:15
6 	 HSG Dutenh./Münchholzh. 	14 	 4 	 1 	 9 	 343:442	9:19
7 	 HSG Lollar/Ruttersh. 	 14 	 3 	 1 	 10 	 285:410	7:21
8 	 mJSG Heuchelheim/Bieber 	14 	 0 	 0 	 14 	 261:469	0:28

weibl. D-Jugend               Bezirksliga Ost
Pos	Mannschaft 	 Spiele 	 S 	 U 	 N 	 Tore	 Pkt
 	  
1 	 TV Petterweil 	 10 	 9 	 1 	 0 	 222:124	19:1
2 	 TSG Münster 	 10 	 7 	 1 	 2 	 161:117	15:5
3 	 TSG Oberursel II 	 11 	 7 	 0 	 4 	 146:140	14:8
4 	 TG Sachsenhausen 	 9 	 6 	 0 	 3 	 146:122	12:6
5 	 HSG Goldstein/Schwanh. 	 10 	 6 	 0 	 4 	 171:149	12:8
6 	 SG Wehrh./Obernh. 	 10 	 2 	 1 	 7 	 130:150	5:15
7 	 HSG Sindlingen/Zeilsh. 	 11 	 2 	 1 	 8 	 121:175	5:17
8 	 wJSG Bad Soden/Schw./N. 	11 	 0 	 0 	 11 	 77:197	 0:22

9 	 SG Anspach 	 zurückgezogen am 03.08.2022 
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Nur schleppend war Münsters „1C“ 
in das Jahr 2023 gestartet. Nach 
zwei mehr als unnötigen Nieder-
lagen fand man zum Glück in den 
letzten Spielen zurück in die Spur 
und konnte mit einem Unentschie-
den und einem Sieg den 3. Platz hal-
ten. Nach einer Woche Faschings-
„Pause“ für unsere Jungs ging es 
am vergangenen Sonntag direkt für 
das nächste Top-Spiel gegen den 
direkten Tabellenkonkurrenten der 
HSG MainHandball nach Flörsheim. 
Ausgerechnet in diesem wichtigen 
Spiel konnte die von einer Vielzahl 
an verletzungsbedingten Ausfällen 
geplagte Dritte allerdings nicht auf 
die sonst so wichtige Verstärkung 
aus der zweiten Mannschaft bau-
en, und dann fehlten mit Volkhart 
Krekel und Michael Kilp auch noch 
die einzigen verbliebenen Abwehr-
spezialisten.

Man ging also in das Spiel mit ei-
ner offensiven 5-1-Deckung. Die 
Verantwortung für die Abwehr trug 
hierbei der in dieser Rolle noch uner-
fahrene Janick Press, der normaler-
weise eher für die graziösen Aspek-
te des Münsterer Spiels zuständig 
ist. Während man sich zu Beginn 
noch gut gegen den körperlich klar 
überlegenen Gegner behaupten 
konnte, machte sich Mitte der ers-
ten Hälfte die geschwächte Abwehr 
doch bemerkbar. Auch der Wech-
sel auf eine 6-0-Deckung mit Tim 
Dautermann im Innenblock fruch-
tete nicht wie (zumindest in Teilen) 
erhofft. Probleme, mit denen man 
rechnen konnte, die durch ihre Of-
fensichtlichkeit dennoch frusteten. 
Sehr gelegen kam da eine unnöti-
ge Aktion der Gegner. Linksaußen 
Florian Kilp schien völlig frei durch, 
als sein Gegenspieler ihn plötzlich 
humorlos im Sprung abräumte. Es 
gab berechtigterweise die rote Kar-
te, was unsere Jungs langfristig im 
Spiel halten sollte. Mit 18:13 für die 
Heimmannschaft ging es in die Pau-
se, und auch wenn der Funke auf 
viele der Jungs noch nicht so ganz 
überspringen wollte, aufgegeben 
hatte keiner.

Man begann die zweite Hälfte mu-
tig, was blieb auch anderes übrig. 
Mit dem Debütanten Jacob Eid im 
linken Rückraum und seinem A-
Jugend-Kollegen Otis Simmert auf 
rechts wollte man neue Impulse von 
der Bank bringen. Und der Plan ging 
auf. Ausgerechnet Debütant Jacob 
Eid ragte in der zweiten Halbzeit he-
raus. Der kleine Rückraum-Wusler 
fand immer wieder den Weg durch 
die Lücken und erarbeitete der 
Mannschaft so neben mehreren To-
ren auch wichtige Strafwürfe. End-
lich wachte dann auch die Bank auf. 
In einer emotionalen Schlussphase 
verteidigte das Team rund um Ab-
wehrchef Dautermann leidenschaft-
lich gegen die immer müder wer-
denden, dezimierten Flörsheimer 
und kämpfte sich so nach und nach 
ran. In der 56. Minute erzielte dann 
Felix Ruhland endlich den 28:28 
-Ausgleich. Doch dem war nicht 
genug. Einmal Recknagel, zweimal 
Eid, zweimal Wolfrat. Keinen konn-
te es mehr halten, als die Dritte ein 
zunächst schwaches Spiel mit einer 
überragenden Schlussphase und 
letzten Endes einem 33:30-Aus-
wärtssieg veredelte. Ein gerade für 
den Kopf und den Teamgeist sehr 
wichtiger Sieg und das kurz vor dem 
nächsten Kracher! 

Diesen Sonntag um 18:45 Uhr (di-
rekt nach dem Viertelfinale unserer 
B1) ist der Tabellenführer der SG 
Werheim/Obernhain zu Gast in der 
Eichendorffhalle!

Wir freuen uns auf eure Unterstüt-
zung!
Eure Dritte

Es spielten: Nico Worm, Patrick 
Seng (beide Tor), Niklas Herr (6/5), 
Felix Ruhland, Jacob Eid (je 5), Aron 
Wolfrat, Janick Press, Otis Simmert 
(je 4), Daniel Recknagel, Florian 
Kilp (je 2), Tim Dautermann (1), 
Jakob Schauer, Leon Klickow und 
Marco Noll

Überragende Schlussphase rettet die Dritte
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Nach der erfolgreichen und souve-
ränen Qualifikation für die Finalrun-
de um die Hessenmeisterschaft be-
scherte das Los der mB1 der TSG 
Münster mit der HSG Hanau einen 
alten Bekannten und unangeneh-
men Gegner für die Viertelfinalspie-
le.

Noch bevor die Truppe in die Grim-
mestadt zum Hinspiel aufbrechen 
sollte, musste sie im Abschluss-
training jedoch einen herben Rück-
schlag hinnehmen. Rückraumspie-
ler Jakob Gollan verletzte sich ohne 
Fremdeinwirkung schwer am Knie 
und wird auf unbestimmte Zeit aus-
fallen. An dieser Stelle: “Gute Bes-
serung, Jacki!”

Das in dieser Partie viel auf dem 
Spiel stand, merkte man bei beiden 
Teams von Beginn an. In einer sehr 
zerfahrenen Anfangsphase gelang 
es dann den Hausherren zwischen 
der 10. und 12. Minute, sich beim 
Stand von 6:4 erstmalig mit zwei 
Toren abzusetzen, und zwangen so 
die TSG Trainer Thomas Scherer und 
Basti Schwarz zu einer Auszeit. Die-
se Unterbrechung brachte auch den 
gewünschten Erfolg, denn Linksau-
ßen Mika Mauch drehte mit einem 
lupenreinen Hattrick das Ergebnis 
zu Gunsten der Jungs aus dem Tau-
nus. Doch auch die Gäste, die von 
den zahlreich mitgereisten Münste-
rer Fans lautstark unterstütz wur-
den, schafften es ihrerseits nicht, 
einen eigenen 2-Tore-Vorsprung 
auszubauen, und so war es Jannis 
Herr, der mit der Sirene per 7-Me-
ter-Strafwurf die 10:11 Pausenfüh-
rung für Münster herstellte.

Nachdem beide Mannschaften neue 
Kräfte gesammelt hatten, ähnelte 
der Beginn der zweiten Hälfte stark 
dem des ersten Durchgangs. Zuerst 
verlief die Partie ausgeglichen, doch 
es waren wiederum die Gastgeber, 
die sich bedingt durch eine 2-Mi-
nuten-Strafe und einem vergebe-
nen 7-Meter für und durch Münster 
beim 16:13 in Minute 35 erstmalig 
mit drei Toren absetzen konnten. 
TSG-Torwart Marius Knop war es 

zu diesem Zeitpunkt, der mit einem 
entschärften 7-Meter einen größe-
ren Rückstand verhinderte und so 
seinen Vorderleuten neuen Antrieb 
verschaffte. Mika Mauch und Finn 
Öhlschläger stellten mit ihren Toren 
den Anschluss an Hanau wieder her, 
ehe Max Botta per 7-Meter und Nils 
Zelser 10 Minuten vor Ende der Par-
tie ausgleichen konnten. Durch zwei 
weitere 7-Meter-Tore von Max Bot-
ta und einem Tor durch Mika Mauch 
lag Münster in Minute 48 noch ein-
mal in Führung, doch die Hausher-
ren schafften ihrerseits noch den, 
letztendlich verdienten, Ausgleich 
zum 20:20 Endstand.

Trainer Thomas Scherer sprach nach 
Spielende von einer von Nervosität 
geprägten Partie und bedankte sich 
bei den zahlreichen Münsterer Fans 
für ihre tolle Unterstützung. Mit die-
sem Ergebnis ist im Rückspiel am 
05.03.2023 um 17:00 Uhr in der Ei-
chendorfhalle im Kampf um den Ein-
zug ins Halbfinale alles offen, und 
die Mannschaft braucht nun jegliche 
Unterstützung durch die Münsterer 
Handballfamilie.

Auf geht`s, TSG!

Für Münster spielten: Marius Knop 
und Linus Pape im Tor, Nils Zelser 
(1), Mika Mauch (5), Jannis Herr 
(4/1), Max Botta (6/3), Norwin 
Schmidt (3), Finn Öhlschläger (1), 
Dennis Warhonowicz, Max Sieder, 
Julian Helbig, Norman Eßer, Ben 
Hansel und Simon Grom

Die weiteren Hinspielergebnisse des 
Viertelfinals:

mJSG Melsungen/Körle/Guxh. vs.
HSG Dutenhofen/Münchholzhausen	

31:26

TV Hüttenberg vs.
HSG Hochheim/Wicker

18:19

HSG Rodgau/Nieder-Roden vs.
JSG Dreiburgenstadt Felsberg

18:17

Alles offen im Kampf um den Halbfinaleinzug
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C-Jugend
Abschlusssieg gegen eine gute TG 
Schierstein

Am Samstag bestritten wir das letz-
te Hauptrundenspiel dieser Oberliga-
saison gegen die Mannschaft der TG 
Schierstein. Dieses Heimspiel war 
zugleich ein Spitzenspiel, denn un-
sere Jungs trafen als Tabellenzweiter 
auf den feststehenden Tabellendrit-
ten. Außer Maximilian Sieder und Ben 
Hansel, die zeitgleich mit der B-Ju-
gend in Hanau waren, stand der kom-
plette Kader zur Verfügung. Somit 
war dieses Spiel auch als Standortbe-
stimmung für die anstehenden Spiele 
im Rahmen der Hessenmeisterschaft 
zu sehen.
Bereits zu Beginn des Spiels war 
deutlich zu sehen, dass sich Schier-
stein den im Hinspiel vermissten 
„Plan-B“ erarbeitet hatte. Unseren 
Führungstreffer zum 1:0 konterten die 
Jungs aus Schierstein nicht nur umge-
hend, sie drückten uns auch zunächst 
ihr Spiel auf. Die zahlreichen techni-
schen Fehler und Abspielfehler nutz-
ten sie mit schnellem Umschaltspiel, 
weil unser Rückzugsverhalten quasi 
nicht vorhanden war, zu einfachen To-
ren und lagen bis zur 12. Spielminute 
beim 5:6 in Führung. In der restlichen 
Spielzeit der ersten Hälfte stabilisier-
te sich zumindest das Angriffsspiel, 
in der Abwehr hatte unser Team mit 
dem variablen Spiel der Hafenstädter 
aber weiterhin große Probleme. Ob 
1:1-Aktionen der Rückraumspieler 
oder das Zusammenspiel mit dem 
Kreisläufer, beides vor dem Spiel kon-
kret angesprochen, die physische und 
psychische Bereitschaft zum Abwehr-
spiel wurde weiterhin vermisst! Nach 
25 Minuten ging es mit einem knap-
pen 16:14 für die Münsterer Jungs in 
die Kabinen. 
Mit Beginn der zweiten Hälfte schien 
die Halbzeitansprache der Trainer zu 

wirken. Die Jungs konnten den Vor-
sprung beim 20:16 in der 30. Spiel-
minute ausbauen und sich etwas Si-
cherheit im Spiel erarbeiten. Dies war 
aber nur von kurzer Dauer, denn in 
der 38. Spielminute waren die Jungs 
aus Wiesbaden wieder dran, und der 
Spielstand betrug 24:23. Dann der 
vermeintliche Knackpunkt in diesem 
Spiel, als wir in der 40. Spielminute 
eine Zeitstrafe absitzen mussten. In 
Unterzahl kämpften die Blauen aus 
Münster um jeden Ball, vorne wur-
den trotz Unterzahl die freien Mitspie-
ler gesehen und durch konsequente 
Abschlüsse gingen wir aus der Un-
terzahlsituation mit einem Spielstand 
von 29:25 gestärkt heraus. Dieses 
Momentum behielten wir bis Spielen-
de bei und gewannen letztlich ver-
dient, aber mit viel Mühe mit 33:29. 
Kompliment an die Schiersteiner 
Mannschaft, die uns nochmal deut-
lich aufgezeigt hat, dass wir jedes 
Spiel mit 100%-Einstellung angehen 
müssen. 
Am 12.03.2023 geht es um 12:00 
Uhr mit dem Hinrundenturnier ge-
gen die HSG Kahl/Kleinostheim und 
den TV Hersfeld um den Einzug in 
die Finalspiele der Hessenmeister-
schaft weiter. Für dieses Turnier, 
das wir in der Eichendorffhalle aus-
tragen dürfen, freuen wir uns über 
lautstarke Unterstützung möglichst 
vieler Münsterer Zuschauer. Die 
Jungs werden alles dafür geben, 
eine gute Ausgangsposition für das 
Rückrundenturnier am 18.03.2023 in 
Kahl/Kleinostheim zu erreichen. 
Das erfolgreiche Team gegen Schier-
stein: Jan Leinweber und Philipp Pat-
zelt im Tor, Vincent Bauer, Jonah Hahn 
(1), Vincent Gutmann (2), Jasper Kilp 
(4), Arne Klein (7), Björn Klein (3), 
Jonas Krekel, Jakob Patzelt (1), Jan 
Reuther (4), Linus Sauer (10), Peter 
Szabady und Thomas Vagner (1) 

Mit 24:4 Punkten in die Finals
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Turnen und Leichtathletik
Die Freude war groß, als die Kinder 
der Abteilung Leichtathletik der TSG 
Münster am 09.02.2023 ihr Sport-
abzeichen verliehen bekamen. Das 
Jahr 2022 war sehr erfolgreich, es 
wurden insgesamt 19 Sportabzei-
chen für die Kinder im Alter von 6 
– 11 Jahren vergeben. Die Sport-
abzeichen wurden von dem Sport-
abzeichen-Verantwortlichen Patrick 
Kaupert und den Übungsleiter/in-
nen Renata Buschow, Yanik Busch-
ow und Hannah Löffler überreicht. 

Nach Ostern, wenn wieder schönes 
Wetter einkehrt und auf dem Sport-
platz trainiert werden kann, werden 
sicher wieder neue Rekorde aufge-
stellt und viele glückliche Gesichter 
zu sehen sein. Wir rechnen fest mit 
einem Anstieg der Sportabzeichen 
für das Jahr 2023 und wünschen al-
len eine erfolgreiche Saison 2023. 

Wir freuen uns auch immer wieder 
über neue Gesichter in den Grup-
pen. Alle Kinder, die in die Schule 
gehen und zwischen 6 und 11 Jahre 
sind, heißen wir bei der TSG Müns-
ter herzlich willkommen!

Verleihung der Sportabzeichen aus 2022 bei der TSG Münster
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In der Zeit vom 22.-24.02.2023 lud 
der DHB zur Sichtung des weibli-
chen Jahrgangs 2009 in den Olym-
piastützpunkt Heidelberg ein. Der 
Kader aus Hessen umfasste 12 Mä-
dels, drei davon aus unserer wC1 
der TSG Münster. Die Trainer Alois 
Mraz und Nicole Strehl nominierten 
beide Torfrauen, Finja Fröhlich und 
Finja Fuchs, und unsere Rechtsau-
ßen Emma Althaus. Besonders her-
vorzuheben ist, dass Finja Fuchs 
und Emma Althaus sich bereits bei 
den 2008er Mädels durchgesetzt 
hatten, obwohl sie beide Jahrgang 
2009 sind. 

Am Mittwochnachmittag startete 
das Programm mit den sportmotori-
schen Tests und den ersten Gruppen-
spielen im 4 gegen 4. Am Donners-
tag wurde dann positionsspezifisch 
trainiert, und weitere Grundspiele 
im 2 gegen 2 folgten. Freitags stan-
den erneut Mannschaftsspiele im 6 
gegen 5 und Tempospiel auf dem 
Programm. 

Neben der Auswahl aus Hessen wur-
den die Landesverbände Westfalen, 
Saarland, Bayern und Südbaden ge-
sichtet. Trotz großer Nervosität bei 
der Anreise war es für unsere Mä-
dels eine tolle Erfahrung, sich mit 
den besten Nachwuchsspielerinnen 
der anderen Verbände zu messen. 
Alle drei waren zufrieden mit Ihrer 

Leistung. Besonders schätzen sie 
den guten Teamgeist in der Aus-
wahl. 

Glückwunsch, und mal sehen, wo 
die Reise noch hingeht.

Auf geht`s, TSG!

DHB Sichtung mit der TSG
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Turnen und Leichtathletik
Faschingsturnen 

Mit großem „HELAU“ wurde in den 
Turnstunden Mitte Februar Fasching 
gefeiert.

Die Kinder turnten und tanzten ver-
kleidet zu fetziger Musik und hat-
ten beim gemeinsamen Spielen 
und Toben in der Turnhalle richtig 
viel Spaß. Natürlich durfte am Ende 
eine Polonaise durch die ganze Halle 
nicht fehlen.

Auf geht`s, TSG!
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H
andball verbindet

HANDBALL VERBINDET!

Louis ist ein 17-jähriger junger 
Mann, spielt aus tiefstem Herzen 
Handball, fährt gerne Motorrad. Ge-
nießt das Leben! Er hat Schmerzen 
im Bein und geht zum Arzt. Er erhält 
eine niederschmetternde Nachricht, 
ein Tumor im Oberschenkelknochen. 
Er bekommt ein künstliches Kniege-
lenk und mehrere Chemotherapien. 
Wenn Dein eigenes Kind auch ein 
leidenschaftlicher Handballspieler 
ist, berührt dies zutiefst. Ich sprach 
mit Gustav und wir beschlossen, es 
in den Verein zu tragen. Den A-Ju-
gendbundesliga-Jungs die Sensibi-
lität zu vermitteln, wie wertvoll es 
ist, gesund zu sein und seine Lei-
denschaft leben zu können. 

Das Team hat wunderbar reagiert. 
Karten wurden mit Motivations- und 
Genesungsgrüßen beschrieben und 
Sport Göttert unterstützte bei der 
Umsetzung eines personalisierten 
Trikots. 

Andreas Landgraf vom Kolibri Hilfe 
für krebskranke Kinder Deutsch-
land e.V. überreichte im Zuge einer 
Veranstaltung des Helios Klinikums 
ein Buch mit unserem Mannschafts-
gruß. Er berichtet: „Das war eine 
mega Überraschung für den 17-jäh-
rigen Louis, als er letzte Woche ein 
Paket bekam. Die Spielkameraden 

der TSG Münster 1883 e.V. hatten 
für den jungen Handballer ein Tri-
kot anfertigen lassen und dazu viele 
handgeschriebene Genesungswün-
sche beigelegt. Das Besondere da-
ran, sie kennen Louis nicht persön-
lich. Aber als sie von ihm erfahren 
und gehört haben, dass Louis ganz 
sicher seine Krankheit besiegen, 
aber wohl nie wieder Handball spie-
len wird, war klar, dass sie ihm eine 
Freude machen wollen. Ein wenig 
gesteuert wurde die Sache von un-
serer Conny bei Frankfurt a. M., de-
ren Sohn als Torwart in der A-Jugend 
Bundesliga bei der TSG Münster 
1883 e.V. spielt. Bedanken möchten 
wir uns bei Sport Göttert, Sulzbach, 
der hier finanziell unterstützt hat. 
Ein dreifaches »Auf geht`s, Män-
ner, in die Schlacht« verbunden mit 
den allergrößten Genesungswün-
schen sollten wir Louis noch von 
der Mannschaft ausrichten. Kolibri 
e.V. möchte Begegnungen schaffen: 
kranke und gesunde Kinder und Ju-
gendliche müssen sich austauschen. 
Ich danke den A-Jungs der TSG von 
Herzen für ihre mitfühlende Unter-
stützung! Und das Alllerbeste: Louis 
möchte versuchen, wieder Handball 
zu spielen. Das ist einfach eine tolle 
Nachricht!“

Conny Hein




